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Feststellung des Wirtschaftsplanes 2016 der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln 

Beschlussorgan 

Rat 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Rat stellt den Wirtschaftsplan der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln für das Wirtschaftsjahr 
2016 wie folgt fest: 
 

Erfolgsplan:   
  Ansatz 2016 
  Euro 
Erträge und Aufwendungen   

   
Verdiente Beiträge  140.685.140 
   
Erträge aus Kapitalanlagen  37.055.300 
 
Aufwendungen für Versicherungsfälle 

  
-98.766.800 

   
Veränderung der übrigen versicherungstechnischen Rückstellungen  -74.975.540 
 
Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 

  
-2.305.300 

 
Aufwendungen für Kapitalanlagen 

  
-785.800 

 
 
Versicherungstechnisches Ergebnis 

  
 

907.000 
 
Nichtversicherungstechnisches Ergebnis 

  
-307.000 

 
Einstellung in die Verlustrücklage 

  
-600.000 

 
 
Jahresüberschuss 

  
 

0 
 

Kassenausschuss (ZVK) 01.12.2015 

Finanzausschuss 14.12.2015 

Rat 15.12.2015 
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Vermögensplan:  
 

 Ansatz 2016 
Mittelherkunft Euro 

  
Tilgung Darlehen Mitglieder 954.500 
 
Tilgung von Wertpapieren 5.112.919 
 
Abschreibungen 86.900 
 
Jahresüberschuss / Erhöhung der versicherungstechnischen Rückstellun-
gen 

 
75.052.900 

 
Einstellung in die Verlustrücklage 

 
600.000 

  
 
Mittelverwendung  
 
Beschaffung von Betriebs- und Geschäftsausstattung 20.000 
 
Erwerb von Wertpapieren und sonstigen Anlagen 81.787.219 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung 

Nach § 4 der Eigenbetriebsverordnung NRW in Verbindung mit § 6 Absatz 1 Buchstabe a der Sat-
zung der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln entscheidet der Rat über die Feststellung des Wirt-
schaftsplanes. 

Zum Wirtschaftsplan ist anzumerken, dass die Planwerte für Erträge aus Umlagen und 
Zusatzbeiträgen auf den entsprechenden Werten aus dem Finanzierungsgutachten des 
Verantwortlichen Aktuars basieren. Auch weiterhin ist von einer Realisation der im Rahmen des 
Aufbaus der Kapitaldeckung angestrebten Kapitaldeckungsgrade auszugehen.  
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